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Freilandbeobachtungen an dcr Libanon-Eidechse
Lacerta fraasii Ltitlns, 1910

IIERMAN A.J. IN NEN BOSCII

Zummnrenfnssrtng

In dcr Nähe von Ayoun rlrsiman (Sannin-Gcbirge, Libanon) war Lacerta fraasii Anfang
Mai in 19-50 m IIöhö rclativ häufig. Ich fand minclcstens 1 l,xcmplar auf 30 m'. Zwischcn

absclrmclzcnclcn Schnccfcl<tcrn land ich dic mcistcn 'Iicrc in Aslralagus-Polstcrn, die an

dcn stcinigcn IIängcn wachsen, oclcr in dcrcn unrnittclbarcr Nähc. Oft fand ich dic I'.idcch-

scn zusammcn mit eincr ocicr mchrcren Mabuya tittata.f)ic Tcnrpcratur lag am frühcn

Morgen urn clcn Gefricrpunkt, in clcr Mittagssonnc bctrug sic 25,80C. Wcil das Gcbict spä-

tcstc-ns irn Oktobcr wicclcr vortr Schncc bcdcckt ist, könncn dic Eidcchscn nur maximal 6

Monate inr Jalrr aktiv sein. Kotuntcrsuclrungcn zcigtcn cinc scltr variable Nahrungszusam-

n.rcnsctzung, abcr mit Spinncn uncl Kälern als I lauptbcutcobjcktcn. L. fr'aasii gcwöhnt sich

schr sclrncil irl Terrariunr ein, wo sic gerne klcttert und, etwas uncrwartct, auch schr vicl

gräbt. IIohe Tcmpcraturcn mcidct sie.

Sunrnrntl

Ncar Ayoun Assiman (Sannin^Mountains) Lacerra fi'aasii was relatively abundanl with

at least one inclividual pcr 30 m2. Among mclting snow patches most animals were found

close to, or in thc.A.rt?/cgas busbes growing on the stony slopes, which they often shared

with one or more Mabtts,i vitram. Teirperatlres rangecl fiorn near freezing to 2-5,80C' Sin-

ce snow covers lhe area again in October, the lizards have an active season ol maximally
six nronths. Analysis of fäecal pcllets revealed a varied diet, with spiders and beetles as

nrain corn;ronenti. The calnr L. fraasii aclapt easily to life in terraria and prove to be sur-

prisingly äctive cliggcrs, although tlrey also climb well. I.ligh tcpcratrrres are avoided.

Einleitung

Einige Ticrc wcrdcn nach ihrcr Entdeckung cinfach vcrgcsscn. Lacerta fraasii,
die l-ibanon-Eidcchse crfuhr diescs l-os sogar mehrcrc Malc.

Das crstc Excmplar wurdc 1875 clurch OsrnR FnnaS gcsammclt. Erst 35 Jahre

spätcr crinncrtc man sich wicdcr an die eirrzige bcsondcre Eidcchsc scincr

Ausbeute. Bei dcr Bcarbcitung dcr Alkoholsammlung dcs Stuttgartcr Muscums cr-
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kanntc LEttRs, daß cinc aß Laccrta agilis cingctragcnc Eidcchsc z.icmlich wcit
vom Vcrbrcitungsgcbict dcr Zauncidcclr.sc cntlcmt gcfundcn wordcn ist. Das Ticr,
cin "9", bcschricb LeilRs (1910) als ncuc Art, dcr cr nach ihrcm Sammlcr dcn
wisscnschaftlichcn Namcn Lacer ta fi'aasii gab.

Nach cinigcn kurzcn Anmcrkungcn um 1930 gcrict dic Ärt langc Zcit in Vcr-
gcsscnhcit. Dann diskuticrtc PETEnS (1962) in cincr umfangrcichcn Arbcit dic
Vcrwandtschaft mit dcr türkischcn Lacerta parva. Es wurdc jcdoch wicdcr still
um dic Libanon-Eidcchsc. Allcin in cinigcn vcrglcichcndcn Arbcitcn (Rölrvr
1971, ARNoLD 1973) wurdc sic bciliiufig crwiihnt. Lcbcnd bckam sic hicr bishcr
nicmand zu Gcsicht, und in dcr aktucllcn Artcnübcrsicht dcs Libanon (llnnour-
Br.oeuer 1981) blicb L. fi'aasii sogar uncrwiihnt.

Währcnd mcincr Untcrsuchungcn dcs Paarungsvcrhaltcns dcr Eidcchscn stclltc
sich hcraus, daß dic vcrmutlich nrichstc Vcrwandtc dcr I-ibanon-Iidcchsc, L. par-
vo, ein abwcichcndcs Scxualritual aufwcist (tN DcN Roscrr 1990). Dcshalb cr-
schicn cs mir bcsondcrs wichtig, auch das Paarungsvcrhaltcn von L. fi.aasii zu
studicrcn, um dic Bczichungcn bcidcr Artcn bc.sscr bcurtcilcn zu könncn. So un-
tcrnahm ich im Itrrühjahr 1993 cinc Ilcisc in dcn l-ibanon (vgl. rN oEN Boscl.l
1y)3194), übcr dcrcn crstc Ergobnissc ich an dicscr Stcllc auch dcn Lcscrn dcr
"EIDECIISE" kurz bcrichtcn mrlchtc.

Krrrze Ilernerltungen zur Geograplrie

I-cidcr ist dic Situation im Libanon zur Zcit schr ungünstig. Dagcgcn kann man
in ültcrcr touristischcr I-itcratur übcr dic Ilauptstadt dcs l-ibanon, Ilcirut als Paris
dcs Nahcn Ostcns, übcr archiiologischc Bcsondcrhcitcn und übcr cinc viclgcstaiti-
ge Natur lcscn.

Als cs glcich bci mcincr Ankunft abcnds in Strömen regnctc, man mir jcdoch
crziihltc, daß man morgcns im Libanon im Schncc schifahrcn und mittags am
Mittclmccrstrand in dcr Sonns bratcn könne. war ich doch ctwas skcptisch. Noch
unglaubwürdigcr crschicn mir, daß man frühcr im Sommcr in Rcirut das Sorbct
mit Schnce aus dcm Sannin-Gcbirgc bcrcitct habcn soll. Inzrrischcn bin ich völlig
übcrzcugt.

Derartige anschcincnd unbcdcutcndcn Bcmerkungcn bildcn doch eincn gutcn
Ansatz für die Kcnntnis dcr gcographischcn und ökologischcn Gcgcbcnhcitcn. Dcr
Libanon bcsitzt cincn schr sclrmalcn Küstcnstrcifon, und in cincr Stundc ist man
mit dcm Auto an bcschncitcn Schihängcn in llöhcn von 2000 m und mchr. ()st-
lich dcs von Nordostcn nach Südwcstcn vcrlaulcndcn l.,ibanon-Gcbirgus licgt dic
Ebcne von Baalbck und südlicltcr dic schmalc. landwirtschaltlich gcnutz.tc l]cc-
kaa-Ebcnc. Rcidc wcrdcn im Ostcn durch dic Ilcrgkcttcn drs Äntilitranon bc-
grcnzt, dic übcrwicgcnd schon in Syricn licgcn. Dic h(bhstcn Rcrgc dcs Libanon
sind dcr Qomct c.s Saouda (3083 m) im nördlichcn Makmcl-Gcbirgc, dcr IIarf
Sannin (2628 m) im östlich von lJcirut gclcgcncn Sannin-Gcbirgc, uncl dcr Giplcl
dcs Ilcrmon-Ccbirgcs (281a m) im Sütlostcn. llicr stcigt auch im Sommcr dic
Tcmpcra.tur nur am 'l'agc übcr Null, wiihrcnd im 'l'icflancl uncl an <Jcr Küstc 300C
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ganz gcwöhnlich sind. In cincn schr klcincn Gcbict findct man also sowohl alpinc

als auch mcditcrranc llcrcichc und allcs da:zwischcn.

I)er l,ebensraum

Dic 'lbrra typica von L. fi'aasii licgt 1925 m hoch im Makmcl-Gcbirgc- Excm-
plarc im Rritischcn Muscum, hndon, aus dcm glcichcn Gcbict wurdcn in 2000 -

2200 m II(ihc gesammclt, uncl cin'l'icr aus dcm Sannin-Gcbirgc (ohnc niihcrc An-
gabcn) stammt aus 2580 m. We,L-mrelN (1928) tcilt mit, daß EnNnn auf scincr

Rcisc die'ficrc obcrhalb Baskinta zwischcn 1800 und 20ff) m gcfundcn hat. Ich

land mcinc Ticrc bci Ayoun Assjman östlich von Fararya im Sannin-Gebirge in

1950 m I'löhc (Abb. 1).

sr:lUrllf

,?Ä&

W$fl, -.#
r..i-'ili:
:: .-4t -.i

Ä;J.

sä##;. F{.-..!'-'a..r'L

.i "5,5:*"-i
Abb. 1. Lcbensraum von I'acerta fraasii in Sannin-Gcbirgc.

Kurzum, dicse Eidcchse lcbt in eincm zicmlich bcgrenztcn Gcbict um ca.

2000 m Höhc. Es sollte mich nicllt vcrwundern, I. fraasii auch im Ilcrmon-Gc-

birgo anzutrcffcn. Nur ist diescs Gebict momentan noch nicht zu bcsuchen.

Dic Art (Abb. 2) ist an dcn Stellen, wo sic vorkommt, sichcr nicht sclten. Bci

Ayoun Asiiman sämmcltc ich sic von 8r0 bis 12m Uhr an cincm südostwärts gc-

n"igt"n llang von 100 x 100 m Ausclchnung. Gcgcn 9m Uhr fing ich das crste

Excrnplar, aß ich zurückging, das drciundzwanzigstc. Grob gcschätzt, findct man

auf ca. 30 m2 cinc Eiticchse. Ilicrbci ist zu bcclcnkcn, daß icfi mich an eincm stci-
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Abb. 2. d von Lacerta fraasii. Im Hintcrgrund die schncebcdccktcn Gipfcl clcs Libanon-
Gcbirges.

nigcn I-lang aufhiclt, auf dem der Schnee großtcils gcschmolzen w:lr, es aber in
dcr Nachbarschaft noch viclc I'Iänge gab - vor allcm bcrgaufwiirts - dic noch mc-
tcrhoch mit Schncc bcdcckt warcn. f)aruntcr vcrbrachtcn zwcilcllos noch viclc
Ticrc ihrc Wintcrruhc. Einigc Eidcchscn sah ich tatsächlich nur cinigc Znntimctcr
vom Schncc cntfernt sich sonncn odcr hcrumstöbcrn.

Ncbcn dcm Schmcttcrlingsblütcr.4slralagus (wahrschcinlich crucntiflonts) habcn
lJcrbcris (cretica und libanotica) und onobrycluts corruila cincn erhcblichcn An-
tcil an dcr Florcnzusammcnsctzung dcs Lcbensraumcs. IIinzu kommcn später in
<Jcr Saison noch Acantholinton libanoticum und Cirsium lapltaceum.

Ich bckam clcn Eindruck, daß im []crcich dcr Vcgctationspol.stcr (Abb. 3) rcgcl-
miißig mchr als cin l'icr zu findcn war. Dic Populationsdichtc schcint hicr bcclcu-
tcnd hiihcr zu soin, da dcutlich mchr als cin Striiuchlcin pro 30 m2 wachscn. Es
wiirc intcrcssant zu untcrsuchcn, wic l. fi'aasii und Mabuya vittata das Ilabitat
untcr sich aufl.cilcn. r*Lz.tcrc. cin Skink, dcr nicht schr vicl grilßcr ist als dic
I-ibanon-Eidcclrsc, schcint wcnigstcns von Anfang Mai an das glcichc Mikrohabi-
tat zu bcwohncn, wic dic llidcclrscn.

f)ic Tcmpcratur licgt morgcns um dcn Gcfricrpunkt und stcigt spiitcr bis auf
28,80C. Untcr cincm Stcin, untcr <lcm cinc Eidcchsc saß, wurdc-cs ni.ht *iirr",
als l0,4oC.
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3. A s t ra I a gu s -l> ol stcrtrusch a ls Lcbcnsraum dcr Li lranon-Ei dcchse'

Jahresaktivität

Als frühester Fund unter dem sehr geringen Museumsmaterial dieser Art galt

bislrcr dcr 22. odcr 23. Mai. Ich habe dic 'licre 1993 fast 2 Wochcn frühcr gcfun-

dcn, nümlich alle am 9. Mai. Angcsichts <1cr geradc bcgonncncn Schnccschmclzc,

habcn sie vcrmutlich socben die Wintcnuhc becndct.

Dcr lctztc bckanntc Sammelzcitpunkt, dcr 16. August, gcht auf EnNnn (in

WEl-rSrEIN 1928) zurück. Mir wurclc im l.ibanon erziihlt, daß dcr crstc Schncc im

Oktobcr fallcn kann, im Novcmbcr blcibt cr dann ständig licgcn. Dics bcdcutct

cinc AktivitäLssaison von höchstcns 6 Monatcn für L. fraasii.

I!rnälrrung

Von 11 gclangcncn Eidcchscn untersuchtc ich dcn Kot, um cincn Einclruck von

ihrcr NahiungsZutummcnsctzung im zeitigcn Frühjahr zu bckommcn (zur Mctlto-

de sichc IN DEN Ilosctt 1986).

Scchszchn Kotproben liefcrten zwischcn cinom und acht erkcnnbarcn Bcutcstük-

kcn, im Mittcl3,2 + 2,2 (vgl. Tab. 1). Die Viclfalt ist auffallcnd'

L. ft.aasiiist kcin l;utterspczialist. Als Räubcr schcint sic Spinncn und Käfcr

lcicht zu bcvorzugcn. Das gcbriiuchlichc Tcrraricnfuttcr, wic Grillcn, Mchlwürmcr

usw., nimmt dic Art ohnc Problcmc an.
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Beutetyp Anzrhl Annrerkungen

Arachnida g
(Spinncn)

Acarina I
(Milbcn)
Cercopidac 7
(Zikactcn)
Psyllidac )rsyiltdac 2
(ßlatrläuse)

I lymcnoprcra 4
(l laurflü!lcr)

Colcoptcra ?n
(Käfci)

Illalloidca
(Schabcn)

Dcrmanlcra
lOhrwürnrcr)
Ärthrolnda
(Glicdcrfüßer)

Lycosidac, Tho-
misidac, Gnanho
sidae und
stimmt
nicht-narasi r
Milbcri

Wespcn, Amci-
scn

Curcu lionidac
Malachiiclac, Sta-
phylinidac, Lar-
vcn und unbc-
stimmt

unbestimmt

I

3

a

Tal2. 1. Bcutcrcsle in 16 untersuchtcn Kor-
proben von frisch gefangencn L. ftaasii.

Außere Merkmale

.v.on 1_".n 
23 gcfangencn Eidcchsen noticrte ich glcich im Libanon dic Maße undcinigc Färbungsmcrkmarc (vgr. Tab. 2) d;;g;"s ist dcr größrc Tcjr dcr Tjcrc im

''ab' 
2' Maßc (in mm) und Färbung von 2-i 1.. [r.oa.si.iaus dcm sannin-Gcbirgc, AnfangMai (Mi rrcl wcrr + Sran<.lardarr*cicri'ung;' n1. nnlnrli 0", ri.r.l.
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Kopf-Rrrnrpf-
l:ulge
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l,ibanon gcblicbcn!). Rci so cincr doch rclativ klcincn Stichprobc, gcfangcn in
cincm schr kurz.cn Zcitabschnitt an nur cincm cinzigcn Fundort, müsscn Schluß-
folgcrungcn mit dcm nötigcn Vorbchalt gcsclrchcn.

So zcigt das Vcrhiiltnis von 13 dcl, 8 I9 und 2 Jungticrcn an, daß rs noch früh
in dcr Saison rvar, dcnn das spricht für cinc unglcichc Ccschlcchtcrvcrtcilung. Ilci
schr viclcn Eidcchscn kommcn zucrst dic cld aus dcr Wintcrruhe, danacb dic g 9,
gcfolgt von dcn vorjiihrigcn Jungticrcn (lN DEN Boscu 1985). So ist cs offcnbar
auch bci dcr Libanon-Eidcchsc.

Abb. 4. Pärchcn von L. fi'aasii. Vorn 9, hintcn d.

Dic dd sind durchschnittlich ctwas größcr als dic I I (vgl. Abb. 4), vor allcm
abcr sind.dcrcn Originalschwänzc mit 105 mm dcutlich liinger als jcnc der I I mit
76 mm. Ubcr dic Irärbung dcr lcbcndcn Ticrc war nur wenig bckannt. Es zcigtc
sich, daß dic Bliuchs gcnau wic bci L. parva wciß odcr gclb scin könncn, im glci-
chcn Vcrhiiltnis bci dcn dd wiihrcnd die g g öftcr gclbbiiuchig sind. Dic Kclrlc ist
bcinahc immcr (schmutzig-)wcifJ, biswcilcn hcllgclb.

Dic Scitcnflcckcn wurdcn als blau bcschricbcn und sind schön auf dcr einzigcn
Farbabbildung bci WmTSTDIN (1928) wicdcrgegcbcn. Sie könncn bci dcn lcbcn-
dcn Eidrchscn sowohl blau, gnin odcr gelb sein, als auch aus cincr Kombination
davon bcstchcn. f)ic Achscl- und lrlankcnflccken dcr dd sind übcrwicgcnd blau-
grün. Bei dcn I I sind sic blcich gcfiirbt, klcincr, nur am vordcrcn Tcil dcs Kör-
pcrs zu findcn, in dcutlich gcringercr Anz-erhl (bis zu 3; bci dcn dd 8 odcr mchr)
odcr tcilwcise völlig fchlcnd. Auch dcr ÜOcrgang dcr Flankcn zum Bauch ist bei
dcn dd vicl farbigcr; meistcns ist grün und gclb, daavischcn mit pcchschwarzcn
Punktcn.

Es wird sich zcigcn, ob im Jahrcsvcrlauf Faövcnindcrungcn auftrctcn.

,i,i:,r,lli
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Ilaltung im Terrarium

l:s ist sichcr noch zu früh, um cin umfasscndc,s Bild dcr Tcrraricnhaltung dcr
Libanon-Eidcchsc zu gcbcn, und ich verstchc dics hicr auch mchr im Sinnc allgc-
mcincr Anmcrkungcn.

Dic Tiere warcn von Anfang an schr ruhig un<I im Vcrhaltcn übcrhaupt nicht
schcu. Sic graben vicl im fcuchtcn Torfmulm, woraus dcr Boclcngrund hauptsaich-
lich bcstcht. Sclbst wcnn die dd sich bcgcgncn, sind sic untcrcinandcr sel:r vcr-
träglich; höclrstcns eine Andcutung von Drohcn kann ich manchmal noticrcn. An
graucn Tagen profiticrcn die Eidcchsen von jcdcm Sonnenstrahl, abcr bci vollcr
Sonnencinstrahlung wird es ihncn schncll zu warm, und sie vcrkricchcn sich untcr
den Stcinen odcr grabcn sich ein. Obwohl es vor allcm Bodcnbewohncr sind,
klcttcrn sie auch gcschickt in Zwcigcn hcrum.

Nach dcm Fang warcn dic g g normal pro[mrtionicrt, abcr bcrcits Ende Mai
nahm ihr Umfang schr schncll zu. Äuf das Forpflanzungsgcschchcn hoffe ich in
cincm spätercn Artikcl eingchcn zu können.

Dank

Ich dankc WOLFGANC BlSClloFF, Bonn, für die Übcrsctzung des Textes vom IIolländi-
schcn ins Dcutschc.
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